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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. ?t Pf, .
Im Reichsgebiet 8 Mk. OS Hfg . ohne VesteUgeld.
EtarückungSgebühr : Die viergespelten » Zeile »Ser

deren Raum 18 Pfg ., Neklemezeile 3V Hf>.

M 275.

Thl0«verjil!jt Achterr»- zrit-riD II.
Völl

An » es öadisch « Aokül
Wie ich om 14 . November 1918 erklärt

habe , will ich kein Hindernis sein derjenige »
Neugestaltung der staatsrechtlichen Verhältnisse
des badischen Landes , welche die Verfassung -
gebende Versammlung beschließen wird .

Nachdem mir nun bekannt geworden ist,
baß viele Badener sich durch de» Treueid ,
den sie als Beamte , Svldaten oder Staats¬
bürger geleistet haben , in ihrem Gewissen
gehemmt fühlen , bei der Vorbereitung der
Wahlen zur verfassunggebenden Ver¬
sammlung sich so zu betätigen , wie sie eS
«ach den tatsächlichen Verhältnissen und ins¬
besondere nach der Lage im Reich für geboten
erachten , entbinde ich die Beamten , Soldaten
«nd Staatsbürger ihres TrenridrS und ver¬
zichte auf den Thrvn .

Diesen Verzicht erkläre ich mit Zustimmung
« eines Vetters , des Prinzen Max » vn
Baden , » nch für ihn « nd seine Nach¬
kommenschaft .

Mein und meiner Vorfahren Leitstern war
die Wohlfahrt des badischen Landes .
Sie ist es auch bei diese« meinem letzten
schweren Schritt . Meine und der Meinigen
Liebe zu meinem Volke höret nimmer
«uf ! Gott schütze mein liebes Badener Land !

SchlvßLangenstein , den22 . Nov . 1918 .
(iez .) Friedrich .

Kundmachung.
spie badische vorläufige Sslksregiernng

erklärt :
Großherzog Friedrich II . hat bem

Throne entsagt . Er und seine Familie ,
ihre Freiheit , ihre Ehre , ihr Eigentum nnb
ihr Leben genießen den Schutz ber badi¬
schen Nepublik .

Die Aenderung der Staatsform in
Baden ist die Folge der weltpolitischen
nnd gesamtdeutschen Entwickelung .
Der Großherzog hat i« Interesse deS
badischen Volke» die Folgerungen au» der
von ihm persönlich nicht verschuldeten Lnge
gezogen.

Das badische Volk anerkennt bie Lieb «
znr badischen Heimat , die ber Groß Herzog
auch wieder in den Entschlüssen der letzte«
Tage bestätigt hat . ES gedenkt der Werke
^ ler Menschlichkeit der Großherz,gin
Mutter und der Verdienste des Prinzen
Max um die Demokratisier ««- Deutschlands
«nd um die Gedavken der Völkerverständigung .

Eine neue Zeit ist angebrochen. Alle
Babener r«f«n wir auf zur Mitarbeit , am
Volke, für die Freiheit und für d«S gleiche
Necht. BormärtS mit «Ker Kraft l E » l,b «
die Nepnblik Bade « !

Knrlsrnhe . 22 . Nov . ISIS .
Die vorläufige bad . Vvlksregiernng :

Seiß , Ministerpräsident ,
Brümmer . Dietrich , Dr HaaS . Marzloff , Marnm ,
Nückert, Schwarz , Stocklager , Trunk , D» . « irth .

Tageblatt
mit amtliche« VerkündigungSblqtt für de»

Amtsbezirk Durlach .

SamStag, de« 23. Msvember 1S18

Tagesneuigkeiten .
Bude«.

Karlsruhe , 22 . Nov . D«S Groß -
herzogSpaar hat fich mit Gefolge auf
Schloß Zwingcnberg niedergelassen . Der
Arbeiter - und Eoldatenrat Eberbach hat sofort
beschlossen , die Wache auf dem Schlosse zu
stellen und dafür zu sorge» , daß die Herr¬
schaften ungehindert und unbrlästigt dort
wohnen .

Karlsruhe , 22 . Nov . 8 » einer Unter¬
redung mit einem Svnderberichterstatter der
- Soff Ztg .

" führte der gegenwärtige Minister
Dr Haas über die derzeitige Lage und
Stimmung in Baden n . a . ««» : „Die über -
wtltigende Mehrheit de» badischen
Volke « , ich glaube sage» zu dürfen , das
ganze badische Volk , verlangt die
schnelle tzindernfung einer konstitu¬
ierenden Nationalversammlung für
Deutschland . Diesen Standpunkt vertritt
auch einstimmig unser Ministerium .
Das demvkratische Baden hat mit de«
stärksten Unwillen die Militärdiktatur de»
alten System » ertragen : wir werden nn» auf
keinen Fall eine neue Berliner Diktatur
gefallen lasten ; wir hvffe« aber , daß die
Entwicklung in Berlin und in Preußen sich
im Geiste einer wahrhaften Demvkrarie vvll-
ziehen wird . Eine Gewaltherrschaft
werden wir niemals ertragen .

"

ch KarlSrnhe , 23 . Nvv . (Badens
Stellung zur ReichSregiernng ) Bei
der am kämmenden Mvntag in Berlin statt¬
findenden Besprechung der Vertreter der Reich»-
rrgierung und der deutschen Freistaaten wird
die badische Volksregierung durch den Minister¬
präsidenten Geiß u»d den Minister de» Innern
Dr . Haas verirrten sein . Dabei wird neben
der Besprechung der pvlitischen Lage auch die
Gestaltung der pvlitischen Verhältnisse in der
nächsten Zukunft und inSbesoudere die Fruge
der Einberufung der deutschen Nationalver -
suwmlung erörtert werden . Die badische vvr-
läufige VolkSregicrung wird sich dubei für die
buldig ; Einberufung der dentschen Nutionul¬
versammlung einsetze«.

Karlsruhe , 23 . Nov . Die natio -
ualliberale Partei Badens veröffent¬
licht soeben einen Aufruf «n die badische Be¬
völkerung , in welchem u . a . gefordert wird ,
daß der Staat einen Weg finde, den Ver-
« ögeuszuwach« , der im Krieg erzielt wurde ,
wieder zum Staate zuräckzuführen . Freiheit
de» KvalitiouSrechtS «nd Freiheit der Rrligi -
onSübuug seien zu »erlungeu , ebensv der staut-
lichr Ausbau aller Wosterkräfte , die lieber -
nähme der Elektrizitätswerke auf de» Etuat ,
die Berstuatlichung de» Berg - und Hütten¬
wesen», der Kali- und Kohleugruben . Der
Aufruf wünscht dann weiter eine Berbindung
der Sparkaste « durch eine zentrale Ocgani -
sativn , Aebergang der übermäßig großen Güter
auf den Staat , Unterstützung de» städtischen
Mittelstandes , eine gesunde WohnungSpolitik
für die Arbeiterschaft . Schließlich tritt der
Aufruf für da» Festhalten am ReichSge-
dayke« ei«.

^ Karlsruhe , 22 . Nov . Zur Milch -
prei » erhöh « ng schreibt der „ Bad . Beob " ,
daß diese bisher nur einen Mißerfolg gebracht
Hab«, den» die Milchauliefernvg sei nicht go-

GchrifNeitung, Diuck und Berlag v»n Nd»ls » ap»,
Mittelst» atze S, Buelech. — Fernsprecher Nr. 804 .

Xvz«igen'A»»«hine di» 10 Uhr vormittag»,
ßeöhere Anzeigen tag» zuvor erbeten .

V0 ° J «chrga « H

stiegen, sondern zurückgegangen. Die Milch-
preirerhöhung sei auf einen Antrag der Städte
Mannheim uüd Karlsruhe zurückzuführen und
z. L . auch eine Folge der erhöhten Heupreise.
Hi ' riür trage die Militärverwaltung die Schuld .
Hoffentlich hören im Zeichen der Demobil¬
machung dis Preistreibereien der Heeres -
stellrn auf

* Durlach , 23 Nov . Gestern abend
zwischen » u . 7 Uhr ist ein von Karlsruhe
kommendes Militär - Lastauto vollstän¬
dig verbraunt ; der Inhalt der Gefährt »
konnte geborgen werden .

— Da » Residenz - Theater zum
Grünen Hof in Durluch öffnet einstweilen
seine Psvrten für die jetzt aus dem Felde zu¬
rückkehrenden tapferen Krieger täglich und
enthält der Spielplun vom Samrtag bis ein¬
schließlich Dien »tag „Der versunkene Schatz "

,
Drama au» dem Leben der Fischer in 3 Akce»,
ferner „Au» vergessenen Akten"

, Schauspiel
in 3 Abteilungen , mit Leopoldine Konstantin
in der Hauptrolle . „Lastkraftwagen "

, ist eine
recht interessante Aufnahme .

/^ Heidelberg , 22 . Nov . Der Ober¬
kellner Max Kölner , der , wie berichtet
wurde , seine Frau erdrosselt hatte , entzog sich
der irdischen Gerechtigkeit, indem er seinem
Leben durch Erhängen ein Ende machte.

R,statt , 21 . Nov . In dem „Rrstatter
Tugblatt " berichtet ein Leser von Preis¬
abschlägen, bie in Rastatt und Umgebung für
Nahrungsmitteln und verbrauchSgegeustände
i» den letzten Tagen stuttgefunden haben .
E» heißt da : „Gestern konnte ich in einem
Nachbardorf eine Gan » zu 40 Mark , die vor
wenigen Tagen noch 70 und 80 Mark ge¬
kostet hätte , kaufen. Kaninchen sind in Ra¬
statt zu haben zu 7 und 8 Mark statt bisher
15 Mark . Verkäufer ziehe» durch die Stadt
mit echter Kernseife dar Stück zu 3 Mark
und 3 .50 Mark , früher 8 Mark .

G Ichenheim d . Lahr , 23 Nov . Eine«
hiesigen Landwirt wurds letzter Tage i» Straß¬
burg sein Fuhrwerk mit den beiden wertvollen
Pferden und Geschirr gestohlen. Alle Nach¬
forschungen nach de» Diebe» waren vergeblich.
Auch ein Altenheimer Lundwirt und ein El¬
sässer sollen in Strubburg um selben Tage auf
gleiche Weise geschädigt worden sein.

A Schönau i . W , 23 . Nov . Der Bürger¬
meister Roman Dletsche in Astersteg wurde
beim Versuch, 25 OOS Mk . nach ber Schweiz
in Sicherheit zu bringen , »om Grenzschutz in
Lörrach verhaftet .

G Waldshut , 22 . N»v. Der Vom -
benanschlag gegen die Lomzawerke
beiWaldShnt hat jetzt seine gerichtliche
Sühne gefunden . Wie nvch erinnerlich sein
dürfte , hatte im Frühjahr 1S17 der Chef
der französischen Epionagevrganisation M .
Mvngevt den Kaufmann Anl . Fricker in
Belilard und den Fabrikarbeiter Karl Zahnt »
von Guggenberg gegen eine Belohnung von
5000 Fr . dafür gewonnen , die Lomzawerke
in die Luft zu sprengen . Der Anschlag miß¬
lang jedoch , da eine der mit Sprengstoff ge¬
füllte , Büchsen vorzeitig explMerte . Bei der
in Basel vor dem Bnndesfirafgericht abgo-
haltene « Verhandlung wurde festgestellt, daß
die Vorgefundenen Bomben « it französische«
Armeesprengmaterial gefüllt waren . Der An¬
stifter de« Anschlag», Mougevt wnede z«



8 Jahren Zuchthaus verurteilt Dieselbe
Strafe erhielt der KaufmannFricker , während
Zahnd 4 Jahre Zuchthaus erhielt .

WTB . Kvnstanz , 22 . No» . Heute
nachmittag trafe« in zwei Zügen 25 Offi -
ziere und 241 Mann hier ei » , welche
bisher in der Schweiz interniert gewesen
waren Die Offizielle Begrüßung erfvlgte im
Kasernenhaf .

— Da » Berein » ' und Versa « « ,
lung » recht . E» ist in der letzten Zeit da
und dort vvrgekomrne», daß einzelne Arbei¬
ter » und Soldatenräte die Einberufung
palitischer Verfammlungeu »«n ihrer Geneh¬
migung abhängig gewacht haben . Diele»
Vorgehen steht im Widerspruch « it dem Auf¬
ruf de» Nate» der B» lk«beauftra« teu «n da»
deutsche Volk »o« 12 November 19l8 (Reichs-
gesetzblatt Seite 1303,) nach dessen Ziffer 8
da» Verein » - und Versammlungs -
recht keiner Beschränkung uuterliegt . So-
weit Arbeiter- und Soldatenräre eine Geneh-
migungtpflicht für Versammlungen eiugrsühlt
haben , « erden sie diese zurückzunehmen habe»
Im Weigerungsfälle wäre da» Ministerium
für nriliiärffche Angelegenhrilrn zur V,rfü
gung des weitere » zu verständigen

— Versteigerung vvu Milrtär -
pferden . Durch da» Eintreffen der Truppen¬
teile von der Front hat sich die Notwendigkeit
ergeben , ein« außerordentlich graße Zahl von
Pferde» beschleunigt in das Wirtschaftsleben
überzuführen . Das stell ». V,« . - Kornwando
hart « deshalb «» geordnet , daß sämtlich - dienst-
unbrauchbaren Milüärpferde sofort meistbietend
versteigert werden . Im Hinblick darauf jedoch,
daß bei diesen Berfteige - uage« nur Schleuder¬
preise erz -elt werden u -id dadurch uvbrrechen-
barer Scharen an SiaatSgur rnist ' hen würde ,
wurden die Truppenteile »om Gen . Kommando
ermächtigt , überzählige Pferde an die Bezirks¬
ämter und Vürgermriftkrärrter gegen Quittung
leihweise abgegcb n werden können uud » »»
diesen Organe» wieder a» brdärsti- e Land
wirte und Gewerbetreibende weiiec verliehen
werden . Der Ankauf von Pferden versprengter
Truppen »sw . ist verboten .

Deutsche » Reich .
Berlin , 22 Nov (Amtlich.) Geueralfeld -

marschall v . Hrndenburg telegraphiert aus
dem Hayp quarlier in Schloß W ' lhelmrhöhe
unter dem 20 November a» die NelchLleitupg:
Die Waffenftillstandrkommijsis » meldet , daß
die Halrung der feindlichen Mil,lieber der.
Kommission insonderheit der französischen

durch ans ablehnend ist , baß die Gegner
weiterhin Xnmözlichkeiten fordern und daß e»
nicht «» »geschloffen ist , daß die Franzvsen
sich Rechtsmittel für eine Wiederaus -
nahwe des Kampfe » verschaffen » ollen
Ich muß ausdrückiich betvaen , daß da» deutsche
Heer lnfolge »ec Härte der W -ff ' nstillstands -
bedingu »,e « und uatrr dem Eiiflaß der Gr-
eignrffe in der Heiwat nicht in » er Lag «
ist , de» Kawpf wieder anfzuaehwe » Selbst
ei« Kampf allein gsge» die französische Armee
wäre nicht möglich. Ich halte e» de»hath für
meine Pflicht , die» auch Seshilb zu betonen ,
weil an» Aeußernogen der feiadüche« Presse
herovrgeht, daß die feiadliche» Regierungen
nur « rt einer deutschen Negierung , die sich
auf die Mehrheit de» Volke» stützt , Frieden
schließe» werde«

* Berlin , 28 . Nvd . An» znvrrlüsfiger
Ourllr wollen verschiedene Morgenblätter de
nchten ksanen , Präsident Wilson habe
durch Vermittelung einer neutralkn Regierung
dsr Berliner Regierung mineilrn lass n,
er warn« ernstüch davor , i » Berlin Un¬
ruhen zu dnlde « »der einen neuen Ver¬
treter der Eowjetregierung iür Berlin
zuzulassen, da di« Sr. te«tr entschlvss : n sei , den
Waffkustillstaad zu kündigen brzw nicht mehr
zu verlängern, wenn diese Warnung kein
Gehör findet

» LS . Berlin . 23 . No» . G grntbrr
de» übecrriebeven Gerüchten übr da» Lv»
unserer Feldgrauen inPole « kann znr
Beruhigung der Angehörigen mitgeteilt werden ,
daß die Hrimbesö derung sich zwar »nter
Schwierigkeiten und Entbehrung «« vollz eht,
daß ab . r ein Grund zu Befürchtnoge » ernster
Art nicht vorliezt.

W T B . Kiel , 22 Rov . Wie nn» vvn
zuständiger Seite » ' t,eteilt wird , hat da«
deutsche U Sovt U 97 »ei d - r Urderkahrt
nach England einen Wafseceinbrach gehabt
und ist , nachdem es eine zrittang vom S «-
gleuschiff geschleppt worden war, gesunken .
Die Besitzung wu de gerettet und »on dem
Bcgleitvamp'rr üderaommen Der oou einer
Haoarre betroffene kleme Kreuzer , K« ln * geht . .
im Schlepp nach seine « BestimmunzsortlSchweinemarct war

giernng beabsichtigte Berocdauu- der Trennung
»on Staat nu» Kirche , da dir beabsichigt ,
Maßnahme ei» Nechtsbruch sei . Ja de»
Begründung erklärt der Kardinal, daß die vor-
läustse R -gier«n, höchsten » befugt sei , i«
Jatrreffe der Ruhr nn » Ordnung die erforder¬
lichen Maß « ahme« zu treffe« Die Trennung
von Vraat uad Kirche dnrch eiae bloße Ber-
vrdnung und nicht durch di« Gesetzzednag sei
, i» Akt willkürlicher Gewalt.

W .L .B . Aachen . 22 . Nb, An den
N » ichtkanzl « r Lbert wurde nachstehende»
Telegramm gerichtet : In der , estrigen Sitzung
des Goldat«nrates der 4 . Armee erklärten dl«
Delegierten , daß die Fronttrnppen eine
Vergewaltigung politischer Rechte
durch den Terror nicht zukassen Die
Front bietet all« Kräfte auf , den g-ordntten
Rückmnrfch dnrchzuühren. Sie steht ge¬
schloffen ans dem Bodm de » Regierungs-
Programms des R -ichdkanzler» Edect , ver¬
lasst sofortige Einberufung der Nttioaal -
»erf«mm >ung und « eist jede bolschewistische
Idee zurück

- WTB Darmstabt, 22 No ». Her hessi¬
sche Arbeiter , Bauern - nn « Solda¬
ten rat beschloß in seiner gestrigen Bor-
Versammlung eines Funkspruch an d -e sür-
»eutschen uns d e gleich i - sinnkcn nvcrdeu scheu
Acbener , Bauern- und Loldolearäte zu
senden, in dem diese aufgefordert werden ,
« lt de« hessischen Rrt »on der R ih «-
regierunz die urng -ch .m- L Einbernlunz der
Nr ionaloersarnmlung zu verlang ?» Ferner
wird betont , daß der Rat die D .kratnr irgend¬
welcher Klaffe ablehnt

England .
« TV London , 23 . N,o . (Reuter )

Gestern sollten in Hrrroich 21 U - Boote
ahgelieferr werde » , es kam ?» ab -r nur
20 an Ruch eiaer drahtlosen Mudung rü
wahcsch ' inlrch eins gesunken . ES herrscht
sta krr W n» und sch «, -rer Seegang

Markt -Gericht .
(-) Dur lach , LZ N » .

werter .
Köln , 22 . Nov . D-e . Köln. Volksztg .

*
veröffentlicht ein Schreiben des Kölner Erz¬
bischof » Knrdinal » . Hart » an « an die Ber¬
liner Regierung , wvr n der Kardinal i« Namen
der sämttiche» Bischöse Preußrns feierlich Per
wahrnug einlegt gegen die von der Re-

Der heutig
befahren um 78

ränferschweine « »ud 177 Ferkelschweinen
Verkauft wurde« 78 Läuterschwernr unt 160
Ferkelschweine Gezahlt wurde für das Paar
gtuferschweiue 280 —3 .'0 für das Hs .v
Grskelschwrine80 - 120 H Geschtstszang gut .

OekanntmachUNK.
Laut Beschluß des Arbeiter rud Soldatenrat » Durlach müffe»

von heute ab sämtliche Gastwirtschaiten u»d sonstige öffeutticke Lo¬
kalitäten ihre Räume abend» Punkt 11 Uhr geschloffen und die L «hier
gelöscht sein. Die Gastwirte werden daher angewiesen , ih e Gäste
längstens eine Viertelstunde vor Feie ' abend nutz ihren Lokalitäten zu
verweisen Zuwiderhandlungen werden strengsten» bestraft.

Durlach , des 23 November 19 l 8
Arbnltr- lwd Lo ' daleNral :

_ Der Voll zu gsausschuß ._

Streulauv Versteigerung.
D>e Stadt Durlach läßt nächsten Montag , den 2S . d». Mts .,

vormittags S Uhr , au» Distrikt Oberwald 34 Lose Weglaub öffeni-
1,ch versteigern .

Zusammcnkunit bei der Fabrik Unterberz t Helmle .
Durlach , den 22 Noo - mder 19 ! 8.

Der -

tWiSSsiSUt
Wegen Räumung der EchuUokals für Eirqmrticrang find die

«v . Geistlichen qenöiigt, den Koifirmanden- Unterricht vorübergehend
in der Sakristei der ev . Stadtkuche abzuhalteu. Ls haden sich dort
einzufinden : ,

Dienstag . 2L. Nov . die Mädchen von Herrn Stadtpkarrrr
Wolfharo uns zwar die i"-r Abt . a um 2 Uhr , die der Abt b um 3 Uhr

Samstag , 3V . Nov . die Knaben von Herrn Sradipiarrer
Wolfhard und zwar die der Abt a um 2 Uhr, dir der Abt . b um 3 Uhr.

Mittwo » , 27 . Nov . die Knaben von Herrn Kirchenrat
Meyer und zwar die der Abt . I um 2 Uhr , die der Abt II um 3 Uhr.

F . eitag . 2S . Nov . die Mädchen von Herrn Kirchenrat Meyer
und zwar die der Abt 1 um 2 Uhr, dir der Uht. H »m 3 Uhr .

Durlach , den 22 . Rovember 1918 .
Meyer, Kirchenrat ,

AusgaVe der Scheine
für de«

Arol und Wehwczug,
!»rik in zikützliirle «.

Die Ausgabe der Scheine zum Bror - nn» Mehlbezng für d«
Zeit vom 26 . November bi» 25 . Örzernorr 19l8 ua » »ec Fleisch
karten »om 25 November bis 22 Dezewb -r l9l8 erfolgt am 23
und 25 d» MtS . im RathauSsaal in folgender Weise :

Am Samstag , den 2Z. November d». Js .
»ormittag» von 2 dis 1 Uhr an die F, !«men mir den Lnsang»-

buchstaben st bis mit k,
nachmittag» von 3 bi» 7 Uhr an die Faunlien mit den Anfangs¬

buchstob n 8 , fi und II
Am Montag , ve« 2S. November ds . Js .

vormittag» von 9 dt» 1 Uhr an » re Familien mit den Anfangs¬
buchstaben >- bis mir st und 2,

nachmittag» Vvn 3 bi» 7 Uhr an die Fam -lien mit den Anfangs¬
buchstaben § , stob dis mit G.

Jede Familie hat zweck » Empfangnahme « ener
Scheine den Lebensmittelauswei » mitzv bringen .

Im Interesse einer ordnungsgemäßen Abwickelung der Geschäft«
ist unbedingt erforderlich , daß die Familien zu der für den betreffende»
Buchstaben bestimmten Zeit erscheinen.

AuS dienstlichen Gründen könnest bei den Nnsgabd »
terminen etwa nicht abgeholte Brotscheine in de » erste «
drei Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werde «,
-vorauf wir besonders aufmerksam machen .

Wer die ihm zustehenden Schern« am Ausgabetag nicht abholt,
bekommt bei späterer Abgabe eine entsprechende Anzahl Brotmarken
abgezogen.

Für verloren gegangene »der zu früh verbrauchte Scheine wird
kein Ersatz oder Zusatz gewährt.

Dnrlach . den 19 Nommber 1SI8.
Kommnnalverbanb Durlach- Stavt«



ZcUrclfm
Wunen uirerugeltlich abgefahre »
Werten
Sidische Ntschi«e«fkhrir

( Leholdwklk) Tmißch.
Im Ausschlachten

«» vstetzlt
Ed » » »d B » > , M - tzzermeifler,

g »« wftr «be 43 , H. H ._
IWMa « ^
» Iln " U» v » felbsttadtge SkeRuag
in P i»<mh»u« ba>t Angebste unt
Nr 767 - r » -» Berl » « * Bl

Viae reinlkche Pntzfrau
zum Ne .« irr » « ewer Lvt-Hnuag
s «s»rt tzesntbt
_ « chlotzftratze r » ! I.

8i> slDpS RW »
ftr xtche » » « gesucht
_ LeopoldAraße l 2 .

Schuierulanrne » b - aoe » Mäd¬
chen für krichre H« u - srbsi > >a
kleine« H <>u4hü !t iLtziich voa 8 di*
12 Uhr Kkiuchr Z « erfragrn i«
Verleg diese * Bl« t ' - S .
' Lin ki «n !,rr Junge . * er Luft

b«t , Sie Bausch ! oiierei zu er-
lernen , kann sos»rr »der später bti
» ir e rnr ten

Ludwig Müller , Schicsserei ,
jrZei ^ O« ' t ! ft ' 14

Häschen lampen
Daiterien

srisib - i » Hririff - n , S ück Mk 1 25
AbNe- Drogerie iogorf polar .

ZLts l.eiprM

i ztt.
Nae m»s «en« 8»ei>«i>.

ruckt <«sm »o
< t»kci>- plio»»kläRplMlift :

III » ti - > , ftiei », .

Städtischer BerLa « f .
BLtter >

Vkovtag vormittag an dis Buchstaben l. und > .
D'enSksg vormittsg an dre yuchstubeu >1 . ö , p . ^ 8 und i
Mittwoch »oemitiag an die Buchstaben 1*h , Iß 11 und I .

Weichkäse Monia , nachmittag a« ven Bachstabcn ^
Durtuch , den 23 . Nouember 191t

_ Kommnna lv erband Dnrlsch -- Staat ._

W ele « A MmWWN
Wird « « Sonnt « - . 24 . November infolge von Versuchen
von vormittag » 7 Uhr di » 3 Uhr nachmittag » «« »geschaltet .

A - i» Wkk?r . Wikn- - sküjchch. !
d - jitzi ' ru nn un sie u« M0nt » g .

den 25 . November » 4 AS. vor .
mittag » kl Uhr . rn Breiten »urch * ,«
L » ,vwirtschaftek « » mer staust de »*e Rb-
q« be »on Lnstekriadcrn « erbe« eiue
größere Anzahl i

Pferds j
zur Abßabr -elanzen . i

Zu,e ! « si « zur Abgabe sind rmr Landwirte und Lewerbetreibiibe, '

die eiue bürßer » ? istrr« « ! liche Bescheinigung du,über sorle ^ v , batz
fie zur A,frech erhalrunz ih^ r» Betriebes Pi rd ' »ringend üerönaen ^

W .ederoeikuuier und Händler sind von der Abgsöe susgeich »sscn !
Knicke u d H«Urer stn* mit - , b m- en_

Gefchäfts ^Einpjehiunz .
Einer verehrten Errwohnerschsfr vvn Dur ach und Uwgegevb ,

sowie M - iu-8 » erten Kun» ?n zur Krumm * . daß >ch noch 4ii >»n *er
Lk>« ' ser heit U «K de« Felde zurückzekehrt bin uud mein Glaser -
Geschäft « ied - r errffnrt hübe.

U»ler Zusicherung prompter und reeller Bedienung bittet »rn
geneigtrn Zuspruch

Hochu4t «uzlv »ll
.knim -x G-lal ^« eMer.

Gelüst ?» - Erüsslittug .
Bo» Herrrldiersi en ' lnffen W ' ^d' n mi ^ nuser

* Dachdecker - Geschäft
» ieber rröffuru .

NchtuvgSvvLst

Vachdecks - in - isteo , K - ö » inserstr » he 21 , 2 S t.

6 » 8ik3U8 rum iilsnr , Hauptstr . 39

I » Hsner § *Ls,lLZr M ^

ern .
Wir * such »b r - ie Li - aü -' sd ^ ' s -b^r'. .

Hm - WM
!» Zmlrtz

in SlSlM hsj.
A» ?i,g,schäst

beS Rtstdenz Theaters
Karttzruhr , Walbftr .

L«m»t«r, den 22 . Nov.
Sonnt «, , de» 24 . Nov.
Montag , den 25. Nov.
Lien » r «g, de « 2S. Nov.

VarMllaZIg
nnnnterbrochen von nach »

mittag» » Uhr ad.

Nsisr -

MM
Dr « m « in 3 Abteilu' g -n .

A Dkl litt - .

skikese Srhrtz
Gchuiispiel in 3 Akten .

» s » » 8,,,s «» s - » an . » -. » «

Mkekszz «
Inter sinnt.

- x«n« teur, u»s»nm!«re
^ »r

kiul- krikWiiMtr § . 11r
L. *«!»«r,p . u,d . n >- » . S,i !>̂ I L a -t, .

enik » 8ci>>«» »»i»rr

für 8eik« rur» ttiinäsreioix ^u
Lsttaaker , 8Iuil>ell- >>r»xen«

Lrue
^WS jutkoe Z ege

> » eil Lampenzug j«
» rkuusen Ra >i ' r^

_ Kelt rstrohe 7, 2 St

ki , s »«, ! S Mid
umnLnoeijSibrr zu vcr°
kaus^n

Wo sar t *» kier . Hau » Rr . 48 .

Zu verkaufen
v ürotznächtige

Z Mküh
Sivpser i ch, kmn » Nr 78

bmk P»ük 8ßnse
rur ZuHl zu oerküuf n

Kranz Schnurr , Singen
_ (S «n«n Wi ierdinu ^ n)
Nlngrgl - , lioü- li »«I I,k«In,tt«s

erdults» 8ie stets frisnb bsi
^ nl . SoLna/ar , LIuiuen-Sr»^«r»

? vS - s
^osrÄ«n kg.o!rMü. unl8oLt n»,oU üsu nensahsn

I ' orins » LNAstr -rchlFi! nncl rnoäsrnlslsrt :

S . Milsr , vrArHlllt, l -ssiWStrssse 17 .
'

HaarzKpse » Haarkette »
werden von « üsxelä nmrcn Haoreu stets a .-tgefenigt . F ^ rige Ispfe
m «3rn Farbr » vorräli,; V-n

A ; js M ,

_ _ _ Mitte stratze iS Part _

^ WlA - AsWbe . - 5
Die bei mir eingrtrugenen Kunden vou Nummer L—35Ü

erhalten am
Montag "KM

« b Lager bei« Siäüt , Sasw >ik Kohlen un* Brikett » .
laMÄPv'

Lzx' LaAAtzr. 6 . Dl . 4A7
8iv fast ncir - r Gmaill « v«rv .

s . w >e eia aaierÄülkeucr L «drn »
schrank » Hö 'ie 2 m Breite L 3V w ,
«u * Uorbflasche 32 1 J » h « lt
preiswert av ^UirbkN

Ane , » atdhorustr . 7S.

EIA ZWsft zu nerkauie» Z l er
fr»« a Grötzinaerkt ' S.

Schön mövtterte » Ztmmer
zu vermieten

Lammftr . 2 , 3 . St .

10 Mk . Belohnung
deWjrarzea , der mrc *ie La ' er
NLmhsft » ackt . wr '-che in mnnkin
«esen *ea Pftszdamm gllkHknen
Klbönb« * >e H- nster einw-rlen.

David Falk . W - rftr . 28
Ber >» re » q n > vevte morgen ein

branuer Äinderpetz . dbz ^ gcbsn
gegen B . « » « »NK

Palma - enstr - tze 7M .
Parkett - oaä l. in « l *umnlvdr «

j» eor/.ü^ >ioker (j utlitat .
öuliu » 8ebunf « r , Ulinsen- Ürs ^ ris .

Grohr Au » ninhl i«
8ik- ä,lMs

zu« N« « r*eite» » »u
SMl ' . Slidk- ll

T astlhiiir«
<I «rr «

n i « r e n .
l a r

l / vo »
P iz - n

ttinch neuest . Mustern
knellsterLiejerunß .

Fasssuier « « »»«>
v - inenlfüte «.

B
"
, » t uns Äräft

gibt
vr Ai sskkS »-am ! bisrz»

litt !« >i! Lktlhit .
In Fassen zu ^ k 3 — und

..ch 5 20 in i' - r
EeMl -DkMsie B nl Bo ^ ek.

Billig zu verkaufen:
Kr R ker L'. rinba .kalten
Küchemchrst, Anii ht , Ets ^örs
Kohlenkksien . Srcii - platLes
große Dolen
_ Hauptstraße 4t».

W » »ip » »» l « i »in , lkiii -ä» t»g >Ut1i! Lt.
i ^LÜL« Scbaeksr, ölawm - VrvZsii«.

u «
arbeiten



Statt besonderer Anreise.
Freunden und Bekannten die traurige Nach-

richt , daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter und Urgroßmutter

^ Theresia Liede
heute vormittag V» 9 Uhr nach kurzer schwerer

« 8b Krankheit im Alter von 76 Jahren sanft ver¬
schieden ist .

Dur lach , de« 83 . November 1918 .
Lvcrrrernöen Kints ^ bkieberrerr .

ES « »t » v L,I« Ä« und Familie .
Linm » 8p «r » » » rs« !, grb . Äiede
VnelolL ILreu » und Familie .

Beerdigung Montag vormittag V» 10 Uhr .
Trauerhaus Adlerstraße 9 HI .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mit -

^
'H' . teilung , daß meine liebe Frau , unsere Herzens-

gute , treubesorgte Mutier

A W's°8 »lN K» Ss >«s'
S - b . Fritz

wohlversehen mit den hl Sterbsokramenten Freitag abend
7 Uhr in die rwigs Heimat abgerufen wurde .

Durlach , den 23 . November 1918 .
Der trauernde Gatte :

August Vühler, Mechaniker , mit 7 unmünd Kindern .
Die Beerdigung findet Montag vorm . 10 Uhr statt .

Katholischer Miitterverei«.
Todesanzeige .

Unseren Mitgliedern geben wir die traurige Nachricht,
daß es dem Herrn über Leben urb Tod gefallen hat , seine
treue Dienerin , unser liebes Mitglied

Frau Frida Bühler
in die Ewigkeit adzurufen

Die Seele der Verstorbenen wird dem Gebete unserer
Mitglieder empfohlen Wir bitten um zahlreiche Beteiligung
beim LeichknbegSngmS

Beerdigung : Mautag , den 25 November , vorm . 1- Uhr.
Durlach , den 23 . November 1918

Der Bvrsta«p.

Peru» litt zorlschriltliih ?«
Mksurtei Zsilich.

Unsere Mitglieder nebst Krauen
werden hrermtt auf den am Mon¬
tag , de « 2H. R «v , abends 8 Uhr,
im Konzerthaus in Karlsruhe
statrfiutenden Vortrag des Reichs
tagSabgeordveten v Schulze
Gaevernitz mit der Bitte um
zahlreiche Beteiligung noch be¬
sonder» aufmerksam gemacht Saal¬
öffnung 7 Uhr . Eintritt 20 Pfß .
_ Der Vorstand.

iiLUlllMMeker ' s « ll

vurlück . k . V.
Die Bncheransgabe findet bis

auf weiteres Donnerstag nach
mittags 5V« bi « 5V» Uhr statt .
_ Der Vorstand .

Bnchenhotz
(10 Zttltner ) sofort zu kaufe« ge
sucht . Gefl . Angebote unter Nr . 752
an d-« Berlaq d . Bl . erdeten

ri 2.» Nt
^ » 1. Slms » - l> ozsriL

MPaMstd „ GttWSMü

1 S0 Z Mrlsch G K .
Heute abend V» 9 Uhr : Genrüt -

liches Beisammensein in der
- S chwane"

. Der Vorsta nd .

Im Ausschlachter-
bei sauberer und pünktlicher Be¬
dienung auch auSwärrs empfiehlt sich

K . Kienzler , M . tzger
_ Kircdstr 13 l ._

Laden «tt Ertznnng
in btster Lage gesucht . Gefl An¬
gebote unter Nr 762 an den Ver¬
lag d . Bl . erbeten ._

3» viel« »«sicht
Scheune. Remise oder gedcEter
Raum zur Aufbewahrung v»n
Antomabllen . Näheres i« Berlag
dieses Blattes ._

G « t möbl . Zi « « er sofort zu
vermieten an anständigen Herr«

L » k »tzt»« lG >»Si »O « »» k eadniläa
Tioäsk »w-üeblt 8tSob 1 ttb

A« I ütamao - vroff « !«.

Mitbürger ! Mitbürgerinnen!
Der alte O ^riftkeitsstaet ist »usommen-

gebroeken . Die Revolution hat die neue
Grund !age geschaffen, auf der die Zukunft
de» freien deutschen Volke» «ufgedaut
werden soll. Die bürgerliche Demokraiie
stellt sich entschlossen auf diesen Boden-
Wir wollen eine

badische Republik
al » ein Glied der große » deut .
schen Republik , die den Traum
unserer Väter und Graßväter verwirk
lichrn und ganz Dewschland, einschließlich
Deutsch Oederr «-ch, die Einheit und Frei
heit bringen soll.

Den schweren Ernst der Geaenwart
und der unmittelbar drohenden Gefahren
verkennen wir nicht. Die können ab¬
gewendet und Überwunden werden, wenn
jede Fähigkeit, jede Erfahrung , jede gei¬
stige und köi perliche Krast in den Dienst
der neuen Ordnung gestellt wird, und
jeder an seiner Stelle unerschütterlich
seine Pflicht erfüllt.

Im Einzelnen erheben wir folgende
Forderungen :
Anäbau per pemokratische«

ZÄ Republik
i« Sinn der politischen und wirtschaft¬
lichen Einheit, unter Wahrung der
kulturellen Selbständigkeit und Eigen¬
art der Einzelstaaten .

Beschränkung der Amtsdauer der
»am Volk nickt bestätigten provi¬
sorischen Regierungen durch iaiortige
Wohl und Zusammentritt der National¬
versammlungen .

Nachträgliche Genehmigung der vvn
den provisorischen R-gierunaen getraf-
fenen gesetzgeberischen Maßnahmen
durch die Nationalversammlungen .

Völlige Durchführung der Gleich»
heit vor dem vtesetz . Freie» Rrchtz
der Persönlichkeit und der Meiruag ».
äußerung in Wort und Schrift . Bolle
Gewissensfreiheit, insbesondere au ! de «
Gebiet der Religivn, der Schule »nd
der Er,iehung . Freier Zugang z»
allen Quellen der Bildung und alle»
Gütern der Kultur sär da» gesamteValk.

Weitgehende soziale und « irt »
schastliche Reformen : Achtnundeniag,
Lerstaatlichung der dazu geeigneten
und dem Gemeinwohl dienende »
wirtschaftlichen Bettiebe , staalliwe > u«.
beutung allei Naturschätze , de, Waffe»,
kräite und Bergwerke. Austeilung der
Damänen , der Stammgüie -- und de«
Großgrundbesitze» zur Schoffu --, eine»
gesunden , lebensfähigen Bauernstandes
und zu, Gurchfährung der innere»
SoIonisation.

Großzügige Maßnahmen von Staat
und Gemeinde zur Bekämpfung der
Wohnungsnot .

Neuordnung - c- Finanzwesens
unlei schärfster Erfassung der K . ieg«.
gewinne, der großen Einkommen, Br»
Mägen und Erbschaften.

Weitgehende, de» deutschen Volke»
würdige Versorgung der Kriegsbe¬
schädigten, der KriegSwitwrn u»d
- Waisen .

Mitbürgerl Mitbürgerivne » !
Zar Erreichung dieser Ziele müsse» «le

Kräite zusammengesaßl, muß jede Ze»
splitterung vermieden werden.

Die
Sammlung der gesamten
»Ärgerliche« Hemakratie

ist unsere Losung . Wer an die Zukunst
Einführung des Referendum » und der deutschen Republik glaubt , defse »

der Batköinitiaiive ( unmittelbare Ehrenpflicht ist e«, sich uns zur Mitarbeit
Volksabstimmung Oder wichtige Gesetze ) an ihrem Ausbau anzuschließrn.

Karlsruhe , 1» . November 1S18 .

r>kk SkfWMni « Aljshitz »n Sir8,tttll,ffr> iiii„ Stk
ziMnM» Silpnriki fIwillrillschePsrletf in Sott».

Beitrittserklärungen von Männern und Frauen zum Verein der Kort »
schritttichen Vsltspartet ( Demokratischer Verein ) Dnriach ( Mindest¬
beitrag eine Mark , nehmen entgegen die BarstandSmitglreder Eugen Ehrlich ,
Prokurist, Rob . von der Burg . Fabrikant , Karl Offendurger Oderrevisor,
Herm . Kasper , Hauptl - Hrer , Friedr Becker , Kaufmann , Wilh Weder ,
Bürobeamter , Jerd Heep , Prokurist, Wilh . Gärtner , Monteur , Ludwig .

. Silber , Fabrikant . _

SMiierte- zi«»er.
Suche sofort ein gut möbliertes

Zimmer Angebote unter Nr . 7s 1
an den Verlas d M . _

2 gut m- vlirrte Zi« « er
sofort zu mieten gesucht . Auge-
bote mit Preisaugake «nt . Nr . 766
an ben Bering d Bl _

Sigsch M !iertt§ ZiMer
evem. mit Mittag uuö Ldendrffm
zu vermietm - Näheres
_ Psi «rftr» tze 8.

Zu verkaufen 3 AkknMUlcktvre « ,
geeignet für KlerkbeleuchrunZ. Au-
zusehsn Svnotaq von ' /,l2 —1 Uhr .

Amcklienstr 27 IU
JshauniaveerUpske , frühe , 2

und Zjährrge , sowie neue Gchnse»
federn sind zu verkaufen

Vrnnnenhchnsstr . K
Odstbiinme für Garten , I »»

»«unisdeer- und Ltachelbeer -
sltVtke , Hochstämme bevorzugt , zu
kaufen gesucht . Angebote unter
Nr 7s5 au den Verlag d . Bl .

lohnnng

Eu , kleiner

- sch»«?« Host
E - ' st evtlonse« . Abzu

gebe« xege« gute Be-

Mkirgertt Karl Knecht.

! grche LezeWp
ein KegelsPiel und Baukasten, «sch
gut erhalten , ist zu »erkaufe»

Ane, KaiserKraße 21.

irr >VEs«rs» „ nt kr»»frs»il».
F « Z . ch« Sr» » t '» r°, Bl»» «» - ttrogE

aller Art .

Evangelischer Lottesorenst.
Sonnlag , d»n 24 . November 1918.

W«ß- «ud Lettag .
In Durlach .

Norm. 8V, Uhr : Jugendgotterdicnst: Herr
KnÄenrat Metzer .

Lorm SV, Uür - Herr S-.rchrnrat Metzes
Abcndlnahlrfeicr mit V -rbereitun».

Nachm 3 Uhr . Hr. Sladtpfr . Wolfhaid »
In Aue :

Vorm 9V> Uhr : Herr Stad ' oikar Batz.
Abendmah :sf .-ier « it Vorberritung.

7 Uhr AbentgolteSdienst : Derselbe.
In WolfartSwerer:

Lorm. SV, Uhr : Hr- Stadipfr . Wolfhard .
Abendmahl »frier Lorbrrcilung SV, U»r.
In iämllicheu KotreSdienstcn Kollekte f- r

kirchliche Bauzwecke armer ev. Gemeinde»
de» Lande»_

Eva«- . Vereinshaus .
Lomnaz 11 Uhr : Ss3nra ; e><yuir»

, 8 „ Bibi. Bortrag .
Dienstag SV, » Bibel- und Gcbetstmlde

fürMLnneru Jünglmg«
Mitlwoch 4 . Bidet- u. Gebctftmlde

f. Frauen u . Jungsra ««».
Freitag 8 , Btbel und Gebetstunde .

„ 8 . SonmageschylvordereK .
Samstag 5 - Bidelkrän,chen ._
Kne- tuSkaprÜe — G»g. ^ e« ei«jchafr
Sonula » SV, Uhr : Predigt Prcd- L. Kepp.

. 11 . Sonntagrschule.
D»«verit . SV, . Sebeilvirsamm »n».

JmmaauelSkapelle Wolfarr- wetrr.
Sonata » 1»V, Uhr : S »nvta, »schule

, SV, » Viedigt.Pred . C SopH.
Mväoach 8 . GebeiSoersammluag .

L»e, Aaiserstr . 33, Hinterhau».
Samstag 8 Uhr : GrbetSdrmde . L. Koptz»
Di« »t, , 8V« . Predigt P « d . L.


	[Seite 1242]
	[Seite 1243]
	[Seite 1244]
	[Seite 1245]

